
 

 

Niederschrift 

 
über die 10. öffentliche Sitzung des Bau- und Planungsausschusses 

 
am Donnerstag, dem 27.01.2022, um 19:30 Uhr  

 
im Ferdinand-Maximilian-Saal, Schloss 1, 2. OG, Raum 2.18  

 

 
Beginn:   19:40 Uhr          
Ende:    23:10 Uhr  
          Mitgliederzahl: 7 
Anwesend: 
 

a) Stimmberechtigt: 
 
 Stadtverordneter Harald Krügel SPD 
 Stadtverordneter Jan-Frederick Beyer SPD 
 Stadtverordneter Christian Kunkel SPD  
 Stadtverordneter Dr. Eberhard Wetzel Freie Wächter 
 Stadtverordneter Anja Piston-Euler (in Vertr.)  Freie Wächter 
 Stadtverordneter Andreas Götzl CDU 
 Stadtverordneter Katja Hix Grüne
  

b) Ferner: 
Bürgermeister Andreas Weiher SPD 

 Stadtrat  Harald Beyer  SPD 
 Stadtrat Günter Höhn  Freie Wächter 
 Stadtrat Clemens Pochop  Freie Wächter 
 
Mitglieder des Haupt- und Finanzausschuss: 
 Siehe Protokoll HFA  
 
  
 Hinzugezogen: 
  Amtmann  Nico Agostini 
  Amtsrat Nikolai Kailing 
 Dipl.-Ing.  Wolfgang Schmidt 
   

c) Schriftführerin: Dipl.-Ing. Christina Thies 
 

d) Entschuldigt: 
  
  
   
 Stadtrat  Werner Jung SPD 
 Stadtrat Günter Gärtner  CDU
  
    
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
 
Die Mitglieder des Bau- und Planungsausschusses waren durch Einladung vom 18.01.2022 
unter Mitteilung der Tagesordnung auf Donnerstag, den 27.01.2022 einberufen. Zeit, Ort und 
Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gemacht.  
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Der Bau- und Planungsausschuss war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 
 
Der Ausschussvorsitzende Dr. Eberhard Wetzel eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden. Weiterhin stellt er auf Befragen fest, dass gegen Form und Inhalt der Einladung 
sowie die Tagesordnung keine Einwendungen erhoben werden.  
TOP 1 und TOP 2 werden gemeinsam mit dem Haupt- und Finanzausschuss beraten. 
Vor dem TOP 1 übergibt Hr. Dr. Wetzel das Wort an den Vorsitzenden des HFA Hr. Kuschnik. 
 
Zur Tagesordnung: 
 
TOP 1 Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs des Investitionsprogrammes der 
Stadt Wächtersbach für das Haushaltsjahr 2022  
 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzauschusses, Herr Kuschnik berichtet, dass drei 
Ortsbeiräte dem Investitionsprogramm zugestimmt haben. Die restlichen Ortsbeiräte haben 
keine Sitzung abgehalten. 
Herr Kuschnik stellt den Antrag, den im Voraus erstellten Fragen- und Antwort-katalog der 
Grünen und der Fragen- und Antwortkatalog der Freien Wächter dem Protokoll als Anlagen 
beizufügen. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Fragenkatalog und Antwortkatalog der Grünen und der Freien Wächter wird als Anlage 
zum Protokoll genommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Frau Bonin verliest die Fragen der Fraktion Grüne sowie die durch die Verwaltung 
übermittelten Antworten zum vorliegenden Investitionsprogramm der Stadt Wächtersbach für 
das Haushaltsjahr 2022. 
Herr Hilliger und Herr Dr. Wetzel verlesen im Anschluss den Fragen- und Antwortkatalog der 
Freien Wächter. 
Es folgt eine Diskussion der vorliegenden Fragen und Antworten durch die Beteiligten. 
Herr Hillig von der Finanzverwaltung verteilt zum TOP eine Tischvorlage „Antrag auf 
Aktualisierung verschiedener Haushaltsansätze der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2022“ (siehe Anlage 4). 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, dem Entwurf 
des Investitionsprogrammes für den Planungszeitraum 2022 bis 2025 in der vorliegenden 
Form unter Berücksichtigung der Änderungen aus der Tischvorlage (Anlage 4) zu der lfd. Nr. 
3. „Brückensanierung Hesseldorf – Am Sportplatz – (Brücke über Graben)“ Maßnahmen-Nr. 
177 und der lfd. Nr. 4. „Herstellung Parkplatz Herzgrabenstraße - oberhalb Bushaltestelle –„ 
Maßnahmen-Nr. 611 zu beschließen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  6 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 1 
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TOP 2 Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit 
Anlagen der Stadt Wächtersbach für das Haushaltsjahr 2022  
 
Antrag 1 
Herr Krügel von der SPD-Fraktion reicht folgenden Antrag zur Haushaltsberatung ein (siehe 
Anlage 1): 
Einstellung eines Budgets von 100.000 € für die Einrichtung und den Betrieb eines 
Waldkindergartens unabhängig vom Konzept. 
 
Begründung 
Mit der Verweisung des SPD-Antrages in den zuständigen Ausschuss wurde kein Beschluss 
über die Finanzierung eines Waldkindergartens gefasst. Damit die nötigen Haushaltsmittel für 
das laufende Jahr jedoch budgetiert werden, ist die Aufnahme der genannten Summe in den 
Haushalt 2022 erforderlich, unabhängig davon, welches Konzept umgesetzt wird. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, 
dem Antrag „Einstellung eines Budgets von 100.000 €, aufgeteilt mit 50.000 € auf das 
Investitionsprogramm und 50.000 € auf den Ergebnishaushalt, für die Einrichtung und den 
Betrieb eines Waldkindergartens unabhängig davon, welches Konzept umgesetzt wird, und 
dem Sperrvermerk „Die Freigabe der Mittel erfolgt durch den Ausschuss für Sport, Jugend, 
Senioren und Kultur Wächtersbach, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Antrag 2 
Herr Pierz von der CDU-Fraktion reicht folgenden Antrag zur Haushaltsberatung ein (Anlage 
2): 
 
Die CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag zur Haushaltssatzung 2022: 
Betrifft: § 9 auf Seite 6 oben Deckungsfähigkeit 4.Satz: 
bitte folgendes ergänzen 4. Satz: Bei den Investitionen werden die Ausgaben für 
Baumaßnahmen für gegenseitig deckungsfähig erklärt (ergänzend) und sobald 
Verschiebungen in den jeweiligen Deckungsbereichen stattfinden, legt der Magistrat einen 
Bericht an die Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnisnahme vor. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Antrag 3:  
 
Herr Hilliger von der Fraktion Freie Wächter reicht folgenden Antrag zur Haushaltsberatung 
ein (Anlage 3): 
Der BPA möge bitte der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung 
empfehlen: 
In §7 auf Seite 4 der Haushaltssatzung 2022 wird folgender Satz hinzugefügt: 
„Der Magistrat ist verpflichtet der Stadtverordnetenversammlung über erfolgte Umsetzungen 
zeitnah in Kenntnis zu setzen." 
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Begründung: 
Der Stellenplan gilt für das jeweilige beschlossene Haushaltsjahr und ist i.d.R. einzuhalten. 
Die Stellenplankompetenz liegt bei der Stadtverordnetenversammlung. Diese neu 
hinzugefügte Flexibilisierung wird von der Stadtverordnetenversammlung überwacht und die 
Berichterstattung ist im Sinne §50 (3) HGO. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Antrag 4  
Danach wird über die Vorlage des Magistrats, „Antrag auf Aktualisierung verschiedener 
Haushaltsansätze der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022“ lfd. 
Nr. 1., 2., 6. und 7. (siehe Anlage 4) abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Zum Abschluss erfolgt folgender Beschlussvorschlag: 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, die 
Haushaltssatzung mit Anlagen für das Haushaltsjahr 2022 in der vorliegenden Form unter 
Berücksichtigung der vorliegenden Änderungen (Anlagen 1 bis 4) zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen 0 
 Enthaltungen 0 
 
Vorsitzender Dr. Wetzel schließt um 23:10 Uhr die Sitzung des Bau- und 
Planungsausschuss. 
 
 
 ______________________________ ______________________________ 
 
  (Dr. Eberhard Wetzel) (C. Thies) 
 Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 


